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Der Stiftungsratspräsident

Vorwort
Nach einem strengen Winter, welcher sich Mitte April 2021 bis in tiefste 

Lagen noch einmal zurückmeldete, wurde uns wieder einmal eindrück-

lich und bewusst vor Augen geführt, dass besonders der Standort des 

Alten Bad Pfäfers nur in den Monaten des Spätfrühlings bis zum Früh-

herbst sinnvoll genutzt werden kann. Die Natur gibt uns den Takt an und 

dies müssen alle mit Demut und Respekt akzeptieren. Auch wenn sich 

das Gebäude auf einer Meereshöhe von nicht einmal 700 Metern über 

Meer befindet, ist die Handhabung des Gebäudes, was für viele schwer 

nachvollziehbar ist, einer hochalpin gelegenen SAC-Hütte, welche nur für 

den Sommerbetrieb nutzbar ist. Allerdings ist das Alte Bad Pfäfers einiges 

grösser als jede mir bekannte SAC-Hütte gleichzustellen. Die knapp vier 

Kilometer lange Zugangsstrasse und das in den Wintermonaten leerste-

hende Gebäude muss jedes Jahr von neuem auf den täglichen Betrieb 

eingestellt, im Herbst aber auch wieder in den «Winterschlaf» entsandt 

werden. Um dies jedes Jahr zu bewerkstelligen, sind sehr viele Leute im 

Einsatz, die dem Alten Bad Pfäfers gut gesinnt sind. Diesen «stillen 

Chrampferinnen und Chrampfern» im Hintergrund gilt an dieser Stelle 

mein herzliches Dankeschön.

Mit dem Wissen, dass sich alle Beteiligten für das Alte Bad Pfäfers 

uneigennützig einbringen, können wir jeweils jede Saison sorgenfrei in 

Angriff nehmen. Sorgenfrei, danach sehnen wir uns wohl alle. Auch wenn 

wir seit Frühling 2020 laufend mit neuen Herausforderungen und Tücken 

der Corona-Pandemie konfrontiert werden, dürfen und wollen wir uns 

nicht beklagen. Wir durften die ganze Saison 2021 arbeiten und unsere 

Gäste mit der Restauration und den Führungen, wenn zum Teil auch 

etwas reduziert, bedienen. Es dürfte uns hoffentlich gelungen sein, durch 

unser kulturelles Engagement in Form von Konzerten, durch die Kleins-

kulpturenausstellung der Bad RagARTz, durch unseren Museen, die 

Lichtshow der Light Ragaz, durch die Führungen und die vorzügliche 

kulinarische Versorgung in unserem Gastbetrieb eine gewisse Sorgenfrei-

heit in die Herzen und Gedanken unserer Gäste übertragen. Dazu 

beigetragen hat zweifellost auch die wunderschöne und eindrückliche 

Natur rund ums Alte Bad Pfäfers und der Taminaschlucht. Für die vielen 

positiven Rückmeldungen, die wir laufend erhalten, sind wir sehr 

dankbar.

Ich danke meinen Stiftungsratskollegen, der Geschäftsleitung, der 

Kulturkommission, der Betriebskommission mit allen Beteiligten, den 

Führerinnen, dem Verein der Freunde Altes Bad Pfäfers und dem Pächter 

mit seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren Einsatz. Im 

speziellen danken möchte ich der Regierung des Kantons St. Gallen und 

den verschiedenen beteiligten Ämtern wie das Hochbauamt, das Amt für 

Kultur, das Tiefbauamt und der Denkmalpflege. Ebenfalls den Politischen 

Gemeinden Pfäfers und Bad Ragaz, der Ortsgemeinde Bad Ragaz, dem 

Verein Südkultur und einem sehr wichtigen Partner, den Grand Resorts 

Bad Ragaz.

Gerne setzen wir uns alle weiterhin täglich für eine sorgenfreie Zukunft 

im Alten Bad Pfäfers ein und freuen uns auf viele Besuche durch zufriede-

ne und glückliche Gäste mit der häufig gehörten Aussage: «Hierher 

komme ich bestimmt wieder einmal!»

Josef Kohler, Stiftungsratspräsident
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Alte Küche
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Die Geschäftsführerin

Aus der Geschäftsleitung
SCHWIERIGER START - ERFOLGREICHES ENDE 

Erneut spielte das Coronavirus seine Karten aus und tangierte auch den 

Betrieb im Alten Bad Pfäfers. Und erneut konnte keine Eröffnungsfeier 

durchgeführt werden, wie das eigentlich für den April vorgesehen und 

erhofft war. Glücklicherweise wurde jedoch kein erneuter Lockdown 

verfügt und wir konnten unseren Betrieb unter Einhaltung der vorge-

schriebenen Schutzkonzepte für den Restaurationsbetrieb, die Quell-

schlucht und den Betrieb der Museen sowie für die Konzerte und Ausstel-

lungen während der ganzen Saison bis in den Oktober führen.

Der Restaurationsbetrieb mit Pächter Patrick Zettel verzeichnete einen 

schwierigen Beginn, da mit Saisonstart erst der Kioskbetrieb erlaubt war 

und im Laufe der Saison mit der Einführung der Zertifikatspflicht und 

deren Kontrolle Mehrkosten anfielen. Der Gastbetrieb verlief dann aber 

erfreulich.

Bei den Führungen durchs Haus darf eine leichte Steigerung zum Vorjahr 

verzeichnet werden (135 gegen 105 in 2020). Die Angebotspalette wurde 

durch «Historische Führungen» und einem passenden kulinarischen 

Angebot zusammen mit den Verantwortlichen der Light Ragaz erweitert. 

Der Postautobetrieb verlief ebenfalls erfolgreich. So verzeichnete der 

Einzelpersonenverkehr wieder Zahlen wie vor Corona und von Juli bis 

Oktober konnten sogar überdurchschnittlich viele Gäste ins Alte Bad 

Pfäfers gefahren werden. Erneut war die Light Ragaz AG mit ihren 

Lichtkunst-Inszenierungen im Alten Bad Pfäfers und in der Quellschlucht 

zu Gast. Auch sie blicken auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurück. 

Dass auch die Kultur im Alten Bad Pfäfers nicht zu kurz kommt, ist 

weiland bekannt und besonders erfreulich war die Tatsache, dass die 

einzige Absage bei den Konzerten nicht einem Lockdown geschuldet war, 

sondern dem von der betroffenen Künstlerin erwarteten Nachwuchs. Mit 

der Ausstellung der Kleinskulpturen der Bad RagARTz über die Zeit der 

gesamten Saison war ein Publikumsmagnet gesetzt, der alle drei Jahre 

das Alte Bad Pfäfers mit seinen Kunstwerken bereichert.

NEUER REKORD BEI PUBLIKUMSZAHLEN!  
Im zweiten Covid-Jahr haben 55’000  Besucherinnen und Besucher 

(Vorjahr 46’000) das Alte Bad Pfäfers 2021 besucht. Ein neuer und 

unerwarteter Rekord! Wir haben das Glück, auf ein verständnisvolles und 

pflichtbewusstes Publikum zählen zu dürfen, was die Covid-Massnahmen 

betrifft, wofür wir sehr dankbar sind. Unsere Gäste tragen mit ihrem 

Aufenthalt den guten Ruf des Alten Bad Pfäfers in die Welt und helfen 

dabei mit, den Erhalt und die Weiterentwicklung dieses wichtigen 

kulturellen Erbes in unserer Region zu sichern. An dieser Stelle sei ihnen 

allen für ihren Besuch herzlich gedankt.

Die Saison 2021 war – allen Befürchtungen und Corona zum Trotz – eine 

erfolgreiche. Ich danke dem Stiftungsrat für die sehr gute Zusammenar-

beit und meinen Kolleginnen und Kollegen in den Kommissionen und im 

Betrieb – Hausdienst, Führerinnen, der Ausstatterin von Museum und 

Kappelle – von Herzen für ihre Unterstützung und ihr grosses Engage-

ment fürs Alte Bad Pfäfers!

Barbara Rosenbaum, Geschäftsführerin
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Der Präsident der Betriebskommission

Der Betrieb
UNTERHALT BADTOBELSTRASSE
Die Badtobelstrasse hin zum Alten Bad Pfäfers gab durch den strengen 

Winter in diesem Jahr mehr Arbeit für das Räumungsteam. Einen 

Mehraufwand resultierte aus den vielen umgestürzten Bäumen und der 

Zustand der Strasse sowie das Gelände entlang der Strasse war gezeichnet 

von Spuren des schneereichen Winters. Das Räumungsteam vom Kanton 

St. Gallen, unterstützt durch Geologen und Höhenarbeiter, schaffte es 

trotz nicht so freundlichen Wetters, die Strasse wiederum perfekt für den 

Betrieb bereit zu stellen, weshalb die Eröffnung des Alten Bad Pfäfers um 

eine Woche verschoben werden musste. Bis zum Ende der Saison zeigte 

sich der Zustand der Strasse jedoch in einem tadellosen Zustand. 

Am Montag, den 16. August zeigte die Natur wieder einmal ihre ganze 

Kraft und verschüttete die Badstrasse im Bereich Balenbach komplett. 

Nach ergiebigen Regenfällen führte dieser Bach Hochwasser, so dass 

Unmengen von Holz und Steinen vom Zanuztobel zur Badstrasse getra-

gen wurden. Die Strasse konnte nach wenigen Stunden wieder geräumt 

und fahrbar gemacht werden. 

AUSSEN- UND INNENBEREICH GEBÄUDE
Im Aussenbereich gab es einzig auf der bergseitigen Stützmauer entlang 

des Wanderwegs eine bauliche Anpassung mit der Montage eines 

Geländers, um die Absturzgefahr dort zu bannen. 

Im Gebäudeinnenbereich wurde die Decke im Speisesaal gereinigt, die 

nun wieder in neuem Glanz erstrahlt und in der Kapelle erfolgte die 

Restauration des Leinwandbildes der Maria Magdalena, das damit seine 

ursprüngliche Strahlkraft wieder vollumfänglich zurückerhalten hat. 

Weitere Bilder und Objekte sollen im 2022 vor und nach der Saison 

restauriert werden. 

Restaurant
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Im Auftrag des Hochbauamtes erfolgte eine Untersuchung der effektiven 

Traglast der Decken und Wände. Es sind visuelle und materielle Prüfun-

gen an den Wänden zur Bestimmung der effektiven Wanddicken, der 

Steinarten und deren Festigkeiten durchgeführt worden. Im weiteren 

erfolgten Sondagen an Decken und Böden zur Bestimmung der Decken-

stärken, des verwendeten Materials, des Aufbaus sowie zur Bestimmung 

der Materialkennwerte. An den Anschlüssen von Decken und Wänden 

wurden die Verbindungsmittel einer Prüfung unterzogen.

Die Auswertung der statischen Untersuchungen Mitte Dezember 2021 

ergab, dass die Decke über der alten Waschküche nicht mehr die ge-

wünschte Traglast aufweist. Aus diesem Grunde wurde ein Auftrag zur 

«Notspriessung» erteilt. Aufgrund des frühen Schneefalls im Dezember 

konnten die Arbeiten bis zum Jahresende jedoch nicht mehr ausgeführt 

werden und werden im Frühling 2022 in Angriff genommen. 

Am Sonntag 24. Oktober wurde die Schluchtensaison 2021 offiziell 

abgeschlossen und eine bewegte und erfolgreiche Saison kam zu ihrem 

Ende. Allen Beteiligten danke ich herzlich für das hohe Engagement und 

die gute Zusammenarbeit.

Toni Rupp, Präsident Betriebskommission

Taminaschlucht
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Der Präsident der Kulturkommission

Die Konzerte
Im Jahr 2021 konnten wir in unserem Alten Bad Pfäfers wieder ein 

reichhaltiges und hochstehendes Musikprogramm durchführen. Die 

Konzerte waren gut besucht, der Applaus jeweils herzlich und lang- 

anhaltend, die Kollekte reichlich. 

Das eine Konzert von Chouchane Siranossian musste abgesagt werden, 

weil die Künstlerin kurz vor der Entbindung stand (ein gesunder Sohn 

kam eine Woche nach dem vorgesehenen Konzerttermin zur Welt!). Es 

wird in der nächsten Saison nachgeholt. 

Die Organisation durch die Geschäftsführerin Barbara Rosenbaum und 

vor Ort durch Leo Panier und im Hintergrund für die Finanzen durch 

Alois John verlief reibungslos und wird herzlich verdankt! Jede der 

Veranstaltungen war sowohl im «Info» als auch im «Sarganserländer» 

angekündigt und dort wurde auch im Nachgang jeweils eine bebilderte 

Besprechung veröffentlicht.

Datum Künstlerin / Künstler Gegenstand

24. April Saisoneröffnung Freunde des Alten Bad Pfäfers

9. Mai 

Muttertag

Trio Segantini 

Franco Mettler, Klarinette

Katharina Weissen bacher, 

Violoncello

Jürg Hanselmann, Klavier

Jürg Hanselmann (*1960): 

Triptychon

Paul Juon (1872–1940)

Trio Miniaturen, Opp.18  

und 24

Astor Piazzolla (1921–1992)

Oblivion; La muerte del angel

Aus: Cuatro Estaciones 

Porteñas

Trio Segantini

Lionel & Demian Martin

Scarlette Stocker Bogdan Laketic
©
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Myriam Hidber Dickinson Stefan Cassar Jürg Kesselring
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Datum Künstlerin / Künstler Gegenstand

6. Juni Prof. Dr. phil. Hildegard 

Elisabeth Keller 

Vortrag «Paracelsus denkt  

über das Wasser nach»

4. Juli Bogdan Laketic,  

Akkordeon

Johann Sebastian Bach 

Partita Nr. 1 in B-Dur, BWV 825

Joseph Haydn  

Klaviersonate Nr. 31 in As-Dur, 

Hob. XVI:46

Franz Liszt  

Aus «Soirées de Vienne»

Ole Schmidt 

Toccata Nr. 1, op. 24

Astor Piazzolla 

«Adios Nonino»

15. August Lionel & Demian Martin Ludwig van Beethoven, Claude 

Debussy und die Cellosonate 

von Sergej Rachmaninoff

26. September Myriam Hidber Dickinson

Stefan Cassar mit 

Überraschungsgast

Wasserspiele

Prof. Dr. med. Jürg Kesselring, FRCP 

Präsident Kulturkommission Stiftung Altes Bad Pfäfers

Die Ausstellungsverantwortliche

Ausstellung 2021 –  
8. Triennale der Bad RagARTz
Wie der Titel schon sagt, findet als Pendant zur Skulpturen-Ausstellung in 

Bad Ragaz im Alten Bad Pfäfers alle drei Jahre jeweils das Festival der 

Kleinskulpturen statt, iniziiert durch die Familie Hohmeister, die sich seit 

vielen Jahren der Organisation und Durchführung der der Bad Ragartz 

widmet.

Die 8. Triennale trug den Titel «Distanz schärft den Blick» und wie Rolf 

Hohmeister zu sagen pflegt, ist jede Miniatur ein Fundort der Grösse. Die 

Miniatur erhebt sich damit über das vielzitierte «Klein aber fein» und 

Miniaturen und Kleinskulpturen sind genauso Objekte der geistigen 

Auseinandersetzung und philosophischen Meditation.

Gute Kleinskulpturen haben den Wert von Preziosen und so zeigten etwa 

der Hälfte aller Künstlerinnen und Künstler, die in Bad Ragaz und im 2021 

neu auch in Valens ausgestellt haben, im Alten Bad Pfäfers ihre Klein-

skulpturen.

Die Ausstellung wurde am 5. Mai 2021 aufgebaut und schon zum siebten 

Mal durfte eine sehr angenehme und professionelle Zusammenarbeit mit 

der ganzen Familie Hohmeister erfahren werden und auch auf das Team 

der Firma Käppeli war erneut Verlass.

Erfahrungsgemäss finden bei Vernissage dieser Ausstellungen immer  

ca. 120 Personen den Weg ins Alte Bad Pfäfers und so musste diese aus 

pandemiegründen zu aller Beteiligten grossem Bedauern abgesagt 

werden. Die Ausstellung selber aber war ein riesiger Erfolg, mit sehr 

vielen positiven Rückmeldungen und auch der Verkauf der Kunstwerke 

verlief erfreulich.

Mit Saisonschluss am 20. Oktober 2021 wurden alle Werke eingepackt 

und eine wunderbare Ausstellungssaison fand ihr Ende. Ich bin über-

zeugt, dass das Alte Bad Pfäfers manche Besucherin und manchen 
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Besucher für kurze Zeit die Pandemie vergessen liess. Freuen wir uns jetzt 

schon auf das nächste Festival der Kleinskulpturen in 2024!

Annemarie Schwitter, Vorstands-Mitglied Verein Freunde Altes Bad Pfäfers 

und Mitglied Kulturkommission Stiftung Altes Bad Pfäfers
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Quellschlucht

Verein Freunde Altes Bad Pfäfers

Für Anlässe passt das Alte Bad
Im Jahre 1975 gründeten weitsichtige Persönlichkeiten aus der näheren 

Umgebung den Verein Freunde Altes Bad Pfäfers – noch rechtzeitig, um 

das wunderbare Barockbad bei der Taminaschlucht und der Quelle zu 

retten. Seither gilt nach allen baulichen Sanierungsetappen, was der 

Verein auch 1991 feststellen durfte: «Das Alte Bad Pfäfers hat seine 

Tauglichkeit für Anlässe verschiedenster Art bewiesen. Damit ist ein ganz 

wesentliches Ziel unseres Vereins erreicht.» Speziell in den Corona-Jahren 

sind wir dankbar für Veranstaltungen.

Neu tritt die Hauptversammlung des Vereins Freunde Altes Bad Pfäfers 

jährlich zusammen, Corona-passend allenfalls um Monate verschoben. 

Die Jahresbeiträge sind mit 20 Franken für Einzelpersonen und mit 

40 Franken für Paare und Institutionen stabil geblieben. Ausstellungen 

und Konzerte bringen Leben in den idyllischen und mystischen Kraftort 

Altes Bad Pfäfers. Im Jahre 2021 sind die Kleinskulpturen der Bad 

RagARTz auch im Bad Pfäfers prägend gewesen. Im Jahre 2022 wird die 

Herausgabe des neuen und besonders verständlich gestalteten Paracelsus-

Buchs Freude bereiten. Entsprechend hat der Vorstand bereits die interne 

Weiterbildung zum Thema Heilwasser absolviert.

Personell erleidet der Vorstand Freunde Altes Bad Pfäfers grosse Wechsel: 

Annemarie Schwitter führt 2022 die letzten Ausstellungen durch, Kassie-

rin Bernadette Oberholzer tritt ebenfalls zurück und Aktuarin Josy Stock 

ist im Amt verstorben. Die Hauptversammlung 2022 des Vereins Freunde 

Altes Bad Pfäfers darf anlässlich der Wahlen die grossen Lücken wieder 

schliessen.

Axel Zimmermann, Präsident Verein Freunde Altes Bad Pfäfers
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Finanzen und Kennzahlen

Bilanz

  31.12.2021 31.12.2020

AKTIVEN  CHF CHF

Flüssige Mittel  478’512 485’275 
Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen  66’692 24’107 
Übrige kurzfristige Forderungen  – – 
Aktive Rechnungsabgrenzungen  – –

Total Umlaufvermögen  545’203 509’382

Immobile Sachanlagen  – –

Total Anlagevermögen  – –

Total Aktiven  545’203 509’382

 
PASSIVEN

Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen  6’595 1’252 
Passive Rechnungsabgrenzungen  2’814 19’974 
Rückstellungen für ungewisse 
Verpflichtungen  – –

Total kurzfristiges Fremdkapital  9’409 21’226

Stiftungskapital 
Gewinnvortrag  488’156 488’758 
Jahreserverlust / Jahresgewinn  47’639 – 602

Total Eigenkapital  535’794 488’156

Total Passiven  545’203 509’382

 

Erfolgsrechnung

  2021 2020

BETRIEBSERTRAG  CHF CHF

Mieteinnahmen Restaurationsbetrieb  35’369 26’585 
Einnahmen Museumskasse  1’161 1’375 
Einnahmen Blumenkasse Kapelle  924 917 
Einnahmen Drehkreuz  65’558 52’436 
Einnahmen Kutschenfahrten  306 600 
Führungen  16’395 10’500 
Einnahmen Light Ragaz  26’692 – 
Einnahmen Verkaufsartikel  – 199 
Beiträge  55’806 55’743 
Einnahmen Konzerte / Ausstellungen / Freunde  14’762 15’588 
Übrige Einnahmen  1’233 55’460

Total betrieblicher Ertrag  218’205 219’403

 
BETRIEBSAUFWAND

Personalaufwand  – 71’060 – 63’099 
Unterhalt, Reparatur, Ersatz  – 41’606 – 85’353 
Neuanschaffungen  – 564 – 
Sachversicherungen, Abgaben,  
Gebühren, Bewilligungen  – 5’381 – 6’743 
Energie- und Entsorgungsaufwand  – 8’136 – 7’560 
Verwaltungsaufwand  – 7’431 – 18’515 
Kulturelle Veranstaltungen  – 12’600 – 20’164 
Werbeaufwand  – 16’789 – 13’490 
Veranstaltungen Stiftung  – 5’955 – 2’363 
Sonstiger betrieblicher Aufwand  – 985 – 6’522 
Finanzaufwand  – 60 – 110

Total betrieblicher Aufwand  — 170’567 — 223’919

Auflösung nicht benötigter Rückstellungen  – 3’914

Total ausserordentlicher Ertrag  —  3’914

Jahresverlust / Jahresgewinn  47’639 — 602
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Hinweise zur Jahresrechnung

Corporate Governance
UNTERNEHMENSSTRUKTUR
Die Stiftung Altes Bad Pfäfers ist eine Stiftung für die Erhaltung des Alten 

Bad Pfäfers als kantonales Bau- und Kulturdenkmal sowie dessen Nut-

zung als Gaststätte, Ort für Ausstellungen, kulturelle Veranstaltungen und 

dergleichen. Der Kanton St. Gallen, die Gemeinden Pfäfers und Bad 

Ragaz, die Thermalbäder und Grand-Hotels Bad Ragaz AG sowie der 

Verein Freunde Bad Pfäfers haben nach Art. 80 ff. des Schweizerischen 

Zivilgesetzbuches (SR 210) gemeinsam die Stiftung Altes Bad Pfäfers 

errichtet.

ORGANISATION
Oberstes Organ der Stiftung Altes Bad Pfäfers ist der Stiftungsrat. Er 

besteht aus sechs Mitgliedern. Die Geschäftsleitung gliedert sich gegen-

wärtig in die Bereiche Betrieb, Kultur, Marketing und Kommunikation und 

Finanzen. Mit dieser Aufzählung sind auch die wesentlichen Aufgaben 

der Geschäftsführung abgedeckt.

ANZAHL MITARBEITENDE
Die Anzahl der Vollzeitstellen lag im Berichtsjahr bei 0.60 

(im Vorjahr: 0.5 Vollzeitstellen).

Ausstellungen im Alten Bad Pfäfers
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Revisionsbericht

Kanton St.Gallen 
Finanzkontrolle 
 

 

 

 

 

 

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision der  
Jahresrechnung 2021 
An den Stiftungsrat der 
Stiftung Altes Bad Pfäfers 
Pfäfers 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der 
Stiftung Altes Bad Pfäfers für das am 31. Dezember 2021 abgeschlossene Geschäftsjahr ge-
prüft. 
 
Für die Jahresrechnung ist der Stiftungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin be-
steht, diese zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zu-
lassung und Unabhängigkeit erfüllen. 
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach 
ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jah-
resrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragun-
gen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfun-
gen der bei der Stiftung vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen 
Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen 
zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil die-
ser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung nicht Gesetz und Stiftungsurkunde entspricht. 

 
Finanzkontrolle des Kantons St.Gallen 
 
 

  
Ralf Zwick Gabriela Bundi 
Zugelassener Revisionsexperte  
Leitender Revisor 
 
 
 
 
St.Gallen, 25. Januar 2022 
 

Altes Bad Pfäfers
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Aktuelles Personenverzeichnis

STIFTUNGSRAT
• Josef Kohler, Präsident

• Andreas Schwarz, Vizepräsident, Amt für Kultur des Kantons St. Gallen

• Patrick Vogler, Geschäftsführer Grand Resort Bad Ragaz AG 

• Felix Schmid, Baudepartement des Kantons St. Gallen

• Daniel Bühler, Gemeindepräsident Bad Ragaz

• Axel Zimmermann, Präsident Verein Freunde Altes Bad Pfäfers

STIFTUNGSRAT

Vertreter Pfäfers 
Vertreter Bad Ragaz 
Vertreter Kanton (2) 

Vertreter GRBR 
Vertreter Freunde

GESCHÄFTSLEITUNG

GF (operativ / Finanzen) 
SRP 
KKP 
BKP

BETRIEBSKOMMISSION

BKP 
(GF)

VEREIN FREUNDE  
ALTES BAD PFÄFERS

GASTRO
HAUS 

& INFRA- 
STRUKTUR

Hauswart 
Strasse 

Schlucht / 
Quelle 
(GRBR)

Schluchten-
bus 

Rössliposcht

TRANSPORT
TEAM 

FÜHRUNGEN
MUSEUM KONZERTE

AUSSTEL-
LUNGEN

KULTURKOMMISSION

KKB 
(GF)

Organigramm und Namensverzeichnis GESCHÄFTSLEITUNG
• Barbara Rosenbaum, Geschäftsführerin

• Josef Kohler, Präsident Stiftungsrat

• Jürg Kesselring, Kulturkommissionspräsident

• Anton Rupp, Betriebskommissionspräsident

Beisitzer auf Einladung:

• Alois John, Kassier

• Patrick Zettel, Pächter

BETRIEBSKOMMISSION
• Anton Rupp, Präsident Betriebskommission

• Barbara Rosenbaum, geschäftsführender Einsitz 

• Karl Gessinger, Schluchtenbus

• Urs Kurath, Strasseninspektor

• Leo Panier, Raumpflege/Hausdienst
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